
FEMA Camps in Deutschland: Die versteckte Wahrheit im bayrischen Garmisch
– Partenkirchen.

In diesem Beitrag nehme ich ein Thema auf, welches mich sicherlich in eine Ecke 
drängen wird, und ich weiß dass ich mich mit diesem Beitrag zu dem jetztigen 
Zeitpunkt und derzeitiger Gesetzeslagen auf sehr dünnen Eis bewege. Meine 
Aussage sind aber für jeden ( noch ) frei zugänglich und können jederzeit nach 
recherchiert werden.

Ich selbst finde aber zwischen vielen Themen wie die Bundestagswahlen, Ehe für 
Alle, Rentenanstieg oder auch sensible Themen wie Donald Trump, der türkische 
Präsident Erdogan, soziale Ungleichheit, Flüchtlingsströme, das 
Netzwerkdurchsetzungsgesetz welches den Staatstrojaner beinhaltet und den 
amerikanischen Armee sowie deren Stützpunkt in Rammstein, dass die folgenden 
besprochenen Ereignisse und Gesetze zu den wichtigsten Themen überhaupt gehören.
Gerade wenn man betrachtet welche Maßnahmen die Bundesregierung allein für den 
G20 Gipfel 2017 in Hamburg ergreift. Eine ganze Großstadt ist im 
Ausnahmezustand. Circa 25.000 Einsatzkräfte und das nicht nur aus Deutschland, 
selbst Polizisten aus dem Ausland sind im Einsatz. Darunter mindestens 15.000 
Polizisten sowie knapp 4000 Bundespolizisten, 140 Diensthunde, 110 Polizeipferde
samt Reiter, 3000 Einsatzfahrzeuge, elf Helikopter, aber auch ein eigenes 
Containergefängnis mit Rechtsanwälten und Richtern die an Ort und Stelle
um das Strafmaß entscheiden sollen. Ganze 400 Plätze sind geschaffen worden für 
eventuelle Festnahmen in Hamburg.

Es ist eine Tatsache, dass wir immer mehr zu einen Polizeistaat heranwachsen und
selbst die EU kündigte schon im Jahr 2013 für jeden offen einsehbar an, die 
Grundfreiheiten für Bürger einzuschränken und die Überwachung von Kritikern 
weiter auszubauen, selbst von Umerziehungslagern für Andersdenkende ist die
Rede und das aktuelle Netzwerkdurchsetzungsgesetz bestätigt dies zu 100%.

Bei meinen Recherchen bin ich aber auf weitere extreme Thematiken gestoßen, die 
mir voll und ganz meinen Atem stocken ließen und selbst das Regime des 3. 
Reiches in den Schatten stellen.

Haben Sie schon einmal von der amerikanischen Heimatschutzbehörde Federal 
Emergency ManagementAgency, kurz FEMA, gehört?

Die FEMA ist für die innere Sicherheit in den Vereinigten Staaten von Amerika 
zuständig und hat auch schon bei der verheerendsten Naturkatastrophe in der 
Geschichte der Vereinigten Staaten ihren Einsatz gehabt und sich von ihrer 
„besten“ Seite gezeigt. Anstatt den Opfern der Katastrophe von Hurricane Katrina
zu helfen, ähnelte ihre Hilfe aber wie ein Probelauf bzw. eine Szene aus dem 3. 
Reich. Menschen aus betroffenen Gebieten wurden in sogenannte FEMA – Camps 
einquartiert und unter Menschen herabwürdigenden Bedingungen behandelt. Selbst 
in Wohnungen und Häuser wurde eingedrungen und die Bewohner wurde mit
Gewalt aus Ihren Häusern vertrieben. Wie der Fall Patricia Konie.

Unzählige Firmen und Vereine baten Ihre Unterstützungen z.B. in Form von 
Hilfspaketen mit Wasser und anderen Gütern an, doch meist wurden Sie 
zurückgeschickt. Ja sogar ein Flugzeug aus Deutschland mit Rettungspaketen 
wurden abgelehnt, obwohl diese dringend benötigt wurden.

Kaum bemerkt von der Öffentlichkeit, wurden in den USA über 1000 sogenannte FEMA
– Camps (POW Lager) gebaut, und wenn man sich die Konstruktion dieser Anlagen 
anschaut, sind sie nur aus einen Grund geschaffen worden: Um Menschen dort 
festzuhalten.

Die Heimatschutzbehörde orderte auch über 1,6 Milliarden Geschosse die für einen
20jährigen Krieg ausreichen würden und mehrere Millionen Plastiksärge, aber für 
was? Das alles nur für eine Katastrophe?

Dass diese Maßnahmen die im Hintergrund laufen und das diese FEMA – Camps 
existieren sind Fakten.



Und wenn man immer tiefer in dieses Thema vorstößt, stößt man sogar auf die 
Gründung des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe ( BBK ).

Dieses Bundesamt wurde am 1. Mai 2004 errichtet und der Hintergrund war zum 
einen das Ereignis des 11. September 2001 und das im Jahr 2002 bezüglich dem
Elbehochwasser.

Dazu bin ich in meinen Recherchen noch auf ein anderes Institut gestoßen, 
welches schon 1993 von der Trägerschaft USA & Bundesrepublik Deutschland 
gegründet wurde und seinen Sitz im bayrischen Garmisch – Partenkirchen hat.
Das George C. Marshall, Europäisches Zentrum für Sicherheitsstudien, englisch = 
George C. Marshall European Center for Security Studie ( GCMC )

Aufgabe des Marshall Centers ist die Schaffung eines stabilen 
Sicherheitsumfeldes durch die Förderung demokratisch verankerter Institutionen 
und Beziehungen insbesondere im Bereich der Verteidigungspolitik.

Dieses Institut bietet Lehrgänge sowie Konferenzen für die innere Sicherheit, 
Verteidigungspolitik und auswärtige Programme und bildet Militärangehörige und 
zivile Regierungsvertreter aus Europa, Eurasien, Nordamerika und anderen 
Regionen aus, somit auch Mitarbeiter der FEMA für ihre Einsätze.

Dazu sei gesagt, dass die EU die sogenannte „Solidaritätsklausel“ verabschiedet 
hat und dies heißt, im Fall von Terroranschlägen und natürlich oder 
menschengemachten Katastrophen in den Mitgliedsstaaten, können Polizei
und sogar das Militär innerhalb der Europäischen Union zum Einsatz gerufen 
werden.

Es gibt auch eine sogenannte „EUROGENDFOR“, dies ist eine Spezialeinheit der EU,
die darauf spezialisiert ist im Fall eines Terroranschlages oder so wohl auch 
bei Bürgerkriegen zu agieren.

Und da wir einmal dabei sind, hatte die EU im Dezember 2009 im Vertrag vom 
Lissabon, ganz still und heimlich an der Öffentlichkeit vorbei, die Todesstrafe 
wieder eingeführt, welche schon greift bei kleinen Delikten wie Aufstände und 
Aufruhr.

Die große Frage die einem zum Schluss bleibt ist, wozu dies alles? Das alles nur
für den Terror und Katastrophenschutz? 

Solche Gesetze und Maßnahmen sind Realität und fest verankert in Gesetzbüchern 
der Vereinigten Staaten, der Europäischen Union und selbst in der Bundesrepublik
Deutschland.

Dies sollte uns stark zu denken geben und ja, uns sollte es nicht nur der 
Schauer eiskalt den Rücken runterlaufen, wir sollten richtige Angst haben, denn 
was sich hier entwickelt hat, ist ein totaliäres System.

Ihr Michael Langner
Quelle: https://www.michaellangner.eu/network-world/weltgeschehen/fema-camps-
die-versteckte-wahrheit-imbayrischen-garmisch-partenkirchen/
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2. Ausarbeitung und Film zum Thema:

USA: NDAA und FEMA–Vorbereitung auf Kollaps?

Der NDAA gibt dem US-Militär die Befugnis, US-Bürger auf der ganzen Welt 
gefangen zu nehmen.

Die FEMA hat bereits über 800 sogenannte FEMA-Camps errichtet und mehrere 
Millionen Plastik-Särge bestellt.

Die FEMA-Verordnungen geben den Behörden das Recht, die USA in eine Art Nord-
Korea zu verwandeln.

Noch immer haben die amerikanischen Bürger nicht realisiert, welches die 
Auswirkungen des Gesetzes sind, das Präsident Obama noch flugs am 31. Dezember 
2011 unterzeichnet hat.

Es ist der National Defence Authorization Act, kurz und unverfänglich NDAA 
genannt.
Der NDAA gibt dem US-Militär nämlich die Befugnis, US-Bürger auf der ganzen Welt
gefangen zu nehmen und ohne Gerichtsverfahren gefangen zu halten.

Zudem ist das US-Militär nunmehr auch befugt, alle Personen festzunehmen, die 
verdächtigt werden, die nationale Sicherheit der USA zu gefährden und diese an 
einem geheimen Ort (!) ohne Anspruch auf einen gesetzlichen Verteidiger (!) auf 
unbegrenzte Zeit festzuhalten. Gegen eine solche Person muss nicht einmal
Anklage erhoben werden.

Wenig wird über die Federal Emergency Management Agency (FEMA) berichtet. Das 
Thema wird in den USA bewusst (Wahlen?) totgeschwiegen. Dabei gäbe es viele 
beängstigende Fakten zu berichten.

Unglaublich, aber Tatsache: die FEMA hat bereits über 800 sogenannte FEMA-Camps 
– hinter dem unverfänglichen Namen verbirgt sich schlichtweg die amerikanische 
Version von Konzentrationsllagern – fertiggestellt.

Eine weitere Aktion von FEMA: sie hat bereits mehrere Millionen Plastiksärge 
bestellt und lässt sie auf die Lager verteilen.

„Bereit sein ist alles“ stellt ein Verantwortlicher lakonisch fest.

FEMA ist dem US-Heimatschutzministerium unterstellt. Interessant sind. Im Detail
liegt die Dramatik.

So hat es für die Umsetzung der Internierungspläne bereits folgende exekutiven 
Anordnungen aktiviert:

Anordnung 10995: Beschlagnahme aller Kommunikationsmedien der USA;
Anordnung 10997: Abschaltung der Stromversorgung und Beschlagnahme aller 
Brennstoffe;
Anordnung 10999: Beschlagnahme aller Transportmittel;
Anordnung 11000: Einzug der gesamten US-Bevölkerung in Arbeitsgruppen und der 
Bundesaufsichtsbehörde
und wenn nötig unter Teilung der Familien gemäss den Plänen der US-Regierung;
Anordnung 11001: Beschlagnahme aller Gesundheits-, Erziehungs- und 
Fürsorgemittel;
Anordnung 11003: Beschlagnahme aller Flughäfen und Flugzeuge;
Anordnung 11004: Beschlagnahme aller Häuser und Finanzvollmachten, um 
Zwangsumsiedlungen zu ermöglichen;
Anordnung 11005: Beschlagnahme aller Eisenbahnlinien, aller inländischen 
Wasserwege und Vorratseinrichtungen;



Anordnung 12656: der nationale Sicherheitsrat hat das Recht, über notwendige 
Notstandsvollmachten zu entscheiden, so Verstärkung der inneren Überwachung, die
Trennung von Gemeinden, Einschränkung der
Bewegungsfreiheit für Einzelpersonen und Gruppen, Einsatz der Nationalgarde, um 
die Anordnungen mit Gewalt durchzusetzen.
Es gibt insgesamt mehrere hundert Anordnungen, die sofort angewendet werden 
können. Amerika: Land der unbegrenzten Freiheit(en)..?

https://www.youtube.com/watch?v=ARQK6fWmbTc
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